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Gefährdete Flexibi l i tät in den WTO-Dienstleistungsverhandlungen GATS

Sehr geehrte Frau Hochuli,

Besten Dank für Ihren Brief vom 4. Jul i  2005, worin Sie Ihrer Beunruhigung über die neusten
Enßr' icklungen in den aktuellen WTO-Dienstleistungsverhandlungen Ausdruck verleihen.

\\- ie von Ihnen erwähnt, kommt der Flexibi l i tät im Allgemeinen Abkommen über den Handel
mit Dienstleistungen (GATS) eine hohe Bedeutung zu. Zudem ist das GATS tatsächlich ein
ausgesprochen ennvicklungsfreundliches Abkommen. Bei al l f t i l l igen Anzeichen, dass die bei-
den genannten Aspekte des GATS in Frage gestel l t  wären, würde sich die Schrveiz für deren
Erhalt einsetzen. In diesem Sinne treibt die Scirw'eiz die Verhandlungen zur schrit tweisen Öff-
nung des Dienstleistunsshandels voran. Hinsichtl ich der von Ihnen genannten Mindestver-
pfl ichtungen l iegen brs heute keine off iziel len Verhandlungsvorschläge vor.

Mit freundlichen Grüssen
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